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Grillfest der Freiw. Feuerwehr Windheim 

Trainingsbeginn Gymnastikgruppe II  

Nächstes Treffen Partnerschaftskomitee Hafenlohr/Pont d`Ouilly 

Strickkreis trifft sich wieder 

Kaffeenachmittag zugunsten der Aktion „Sternstunden“ 

Auslösung des Probealarms 

Bauamtsprechtag 

Abgabeschluss für das nächste Amts- u. Mitteilungsblatt 

Heimspiel VfB Hafenlohr- SV Bischbrunn 

Jagdgenossenschaftsversammlung Hafenlohr 

Anmeldeschluss für Winterlehrfahrt nach Ludwigsburg – Landfrauen 

Anmeldeschluss f. Bastelkurs der Landfrauen 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATION 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Sanierung Klemens-Mehling-Straße 
  
Bereits 2012 wurden die Ergebnisse der Untersuchung 
der Klemens-Mehling-Straße vom Ingenieurbüro Köhl im 
Gemeinderat vorgestellt. Damit auch alle neuen 
Gemeinderäte und die Anwohner aktuell auf dem 
gleichen Stand sind, wurde in der jüngsten Sitzung die 
Planung nochmals erläutert. Die Maßnahme war 
zwischenzeitlich für 2016 vorgesehen, eine erneute 
Abfrage der Notwendigkeit ergab jedoch dringenden 
Handlungsbedarf bei der Kanalsanierung.  Die 
Möglichkeiten eines günstigen Ausbaus wurden von Dipl. 
Ing. Peter Leimeister erläutert, eine Variante ist u.a. der 
Ausbau ohne Bordsteine am Gehweg nur mit einem 
befahrbaren Seitenstreifen. 
  
Die Gemeindeausbausatzung legt fest in welchem 
Umfang die Anwohner beim Straßenausbau belastet 
werden. Für Anliegerstraßen werden 70 Prozent des 
Straßenausbaus auf die Anwohner angerrechnet, bei 
Durchgangsstraßen 50 Prozent. Nachdem über ein Drittel 
der Ausbaustrecke eine Sackgasse ist, ist eine 
Einstufung als Durchgangsstraße rechtlich nicht zulässig. 
Deshalb wurde beschlossen nur den Abschnitt von der 
Bahnhofstraße bis zum Seelengütlein auszubauen, 
dieser Abschnitt kann als eigene Maßnahme als 
Durchgangsstraße mit 50:50 Ausbaubeitrag durchgeführt 
werden.  
 
In einer Anliegerversammlung können die Anwohner ihre 
Gestaltungswünsche mit einbringen und werden über die 
Kostenbelastung informiert. 
 
Für die restliche Klemens-Mehling-Straße besteht kein so 
dringender Handlungsbedarf bezüglich der 
Kanalsanierung. Der Ausbau ab dem Seelengütlein wird 
deshalb zurückgestellt, die Anlieger werden auch nicht 
durch den Ausbau zwischen der Bahnhofstraße und dem 
Seelengütlein mit Beiträgen belastet. 
  
 
 
Erdaushubdeponie Windheim  
  
Die ehemalige Erdaushubdeponie Windheim soll nach 
Beschluss des Gemeinderates geschlossen werden, das 
Verfahren läuft und wird vom Landratsamt und dem 
Wasserwirtschaftsamt betrieben. Weiterhin besteht die 
Absicht auf der ehemaligen Erdaushubdeponie einen 
Holzlagerplatz zu errichten. Das Ingenieurbüro BRS  
 
 

wurde vom Gemeinderat beauftragt den hierzu nötigen 
vorhabensbezogenen Bebauungsplan zu erstellen, als 
Fachplaner wurde Roos Geoconsult beauftragt. 
 
 
Das Gebiet liegt nach den Unterlagen im Altlastengebiet, 
deshalb ist es notwendig zur Weiterführung des 
Verfahrens Schürfungen und Probebohrungen 
durchzuführen und einen Sickerschacht zu errichten.  
 
Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 22.400 Euro. 
Zur Schaffung eines Holzlagerplatzes sind noch die 
Kosten für den vorhabensbezogenen Bebauungsplan in 
Höhe von ca. 20.000 Euro, die Errichtung von Wegen 
und einer Zaunanlage von ca. 20.000 Euro zu 
anzusetzen. 
 
Aufgrund der doch enormen Kosten hat der Gemeinderat 
die Auftragsvergabe vertagt. Die Gesamtkosten von 
voraussichtlich 62.400 Euro müssen erst zur 
Kostendeckung in einen den nächsten 
Gemeindehaushalt aufgenommen werden. 
 
 
 
Auftragsvergane für eine Fußgängerbrücke über die  
Hafenlohr am Waldschlösschen  
  
Das Ing. Büro Härth führte die 2. Ausschreibung der 
Gründungsarbeiten und Stahlbauarbeiten für den 
Brückensteg am Waldschlösschen durch. 2 Firmen 
hatten zur Submission am 20.08.2014 für die 
Gründungsarbeiten ein Angebot unterbreitet, die 
angeschriebenen Hafenlohrer Firmen haben keine 
Angebote abgegeben. Den Auftrag für die 
Gründungsarbeiten erhält die Fa. Kraft aus Karlstadt zum 
Angebotspreis von 27.727,00 Euro 
  
Für die Stahlbauarbeiten wurden insgesamt 8 Firmen zur 
Abgabe eines Angebotes aufgefordert. 5 Firmen 
unterbreiteten zur Submission ein Angebot. Als 
günstigster Anbieter erhält die Fa. SMB, Arnstein den 
Auftrag. 
 
Gegenüber der ersten Ausschreibung ergibt sich eine 
Einsparung von insgesamt 6.712,51 Euro. Die 
Gesamtkosten für den Fussgängersteg sind nach wie vor 
sehr hoch, dennoch möchte die Gemeinde an der 
Planung festhalten um den Wanderweg auf Dauer zu 
erhalten.  
 
Die bisherige Brücke wurde nach einer Statik-
Untersuchtung gesperrt. Der Planung der neuen Brücke 
ging ein wasserrechtliches Genehmigungsverfahren 
durch das Landratsamt voraus. Hier wurde die 
Brückehöhe und notwendige Durchlassbreite festgelegt. 
 
  
 
Planungsvereinbarung mit dem 
Wasserwirtschaftsamt 

Zur hydraulischen Berechnung des Wasserspiegels der 
Hafenlohr ist die Bauauftragung weiterer 
Ingenieurleistungen notwendig. Diese werden in einem 
VOF-Verfahren (Vergabeordnung für freiberufliche 



 Leistungen) ausgeschrieben. Behandelt wird neben dem 
erforderlichen, formellen Vergabeverfahren nach VOF 
auch die hydraulische Berechnung. Zur Durchführung  

des Verfahrens stimmte die Gemeinde einer 
Vereinbarung mit dem Freistaat Bayern zu, in dem 
Kosten und Leistungen geregelt sind. Die Kosten für die 
genannten Leistungen belaufen sich für das  

Vergabeverfahren nach VOF auf 30.000 Euro (brutto) 
und für das hydraulische Gutachten der Hafenlohr auf 
15.000 Euro (brutto). 

Durch das hydraulische Gutachten wird die Schutzhöhe 
HQ100 der Hafenlohr ermittelt, sowie die Auswirkungen 
der Hochwasserschutzmaßnahme an der Hafenlohr auf 
die Hochwasserhöhe außerhalb des Schutzes. Das 
formelle VOF-Verfahren ist notwendig, weil der 
Auftragswert aller HOAI-Leistungen über dem derzeit 
gültigen Schwellenwert von 207.000 Euro liegt. 
 
 

Haltung der Gemeinde zum Verlauf und 
Verkehrsführung der Umgehungsstraße  

Am 31. Januar 2014 wurde dem Gemeinderat durch 
Innenstaatssekretär Gerhard Eck und dem Leiter 
Straßenbau vom Staatlichen Bauamt Würzburg Dr. 
Michael Fuchs die geplante Ortsumgehung erstmals 
vorgestellt.  
Zwischenzeitlich wurde auch der geplante 
Hochwasserschutz vorgestellt und in einer 
Bürgerversammlung der breiten Öffentlichkeit präsentiert. 
In den Medien wurde über die Planung berichtet, im 
Amtsblatt informiert und im Internet sind die Planungen 
von Straße und Hochwasserschutz frei abrufbar. 
Mittlerweile wurde in weiteren Veranstaltungen diskutiert 
und Anregungen eingebracht.  
  
Die Gemeinde Hafenlohr wurde vom Staatlichen Bauamt 
gebeten ihre Meinung zur Planung sowie Wünsche und 
Anregungen mitzuteilen. In der jüngesten 
Gemeinderatssitzung wurde darüber beraten, in die 
Haltung der Gemeinde flossen auch die bis dato 
eingebrachten Anregungen von Mitbürgern mit ein. 
 
Folgende Haltung zur Ortsumgehung wurde zur 
Weitergabe an das Staatl. Bauamt beschlossen: 
 
Grundsätzlich erklärt sich der Gemeinderat mit der 
vorgestellten Linienführung der Umgehungsstraße 
Hafenlohr auf der ehemaligen Bahntrasse einverstanden.  
  
Die nördliche Ortseinfahrt soll bei der weiteren Planung 
eng mit der Gemeinde abgestimmt werden, da hier die 
dann ehemalige Staatsstraße und eine parallel laufende 
Ortsstraße zusammengeführt werden könnte. Auch die 
Anbindung des Radweges muss erfolgen. 
  
Am Kreuzungsbereich in der Ortsmitte wäre ein 
Kreisverkehr wünschenswert, falls dieser aus 
Platzgründen nicht realisierbar ist, besteht auch mit der 
Ampelkreuzung Einverständnis. Hier sollte dann aber  
 

mittels Induktionsschleifen in der Fahrbahn der Verkehr 
auch die Geschwindigkeit auf der Staatsstraße geregelt 
werden (vgl. Höchberg).  
 
 
Des Weiteren fordert die Gemeinde Hafenlohr bei der 
Ausfahrt in Richtung Marktheidenfeld einen grünen 
Rechtsabbieger-Pfeil. 
  
Falls es von der Straßenführung und den 
unterschiedlichen Höhen möglich ist, wäre eine direktere 
Anbindung der Marienbrunner Straße auf die St2315 
wünschenswert. 
  
Der Innerortsbereich sollte von Marktheidenfeld 
kommend den Kreuzungsbereich in der Ortsmitte 
einschließen. 
  
Bisher sind zwei Durchlässe im Hochwasserschutz vom 
Altortbereich zum Mainufer vorgesehen, die die 
Staatsstraße queren. Die Gemeinde Hafenlohr wünscht 
eine dritten Zugang in Höhe des "Alten Fahr". Falls 
aufgrund der geringen Höhe keine Zufahrt möglich ist, 
soll zumindest ein Durchgang für Fußgänger/Radfahrer 
möglich sein.  
  
Bei den beiden anderen Zugängen sind Zufahrten 
gewünscht, beim Zugang an der Bachmündung ist darauf 
zu achten, dass Einsatzfahrzeuge von Feuerwehr und 
Technischem Hilfswerk auf mit größeren Fahrzeugen das 
Mainufer erreichen können. 
 
  
  
Auftragsvergabe Möbel Kindergarten  
  
Die Raumsituation des Gemeindekindergartens ändert 
sich durch den Umbau. Jede Gruppe erhält nun ihren 
eigenen Intensivraum, die Nutzfläche für die Kinder 
vergrößert sich. 
 
Bisher waren pro Krippengruppe 15 und pro 
Kindergartengruppe 25 Kinder als Obergrenze vom 
Jugendamt erlaubt.  
 
Die Genehmigung wird voraussichtlich neu festgesetzt 
und zwar nicht mehr pro Gruppe sondern für die gesamte 
Kindertagesstätte mit maximal 110 Kindern, wobei Kinder 
unter 2,5 Jahren doppelt zu zählen sind. 
  
Für die neuen Räume, sowie als Ersatzbeschaffung für in 
die Jahre gekommene Möbel wurden neue Küchenzeilen 
und Möbel für zwei Kindergartengruppen 
ausgeschrieben. 
  
Im Vermögenshaushalt der Gemeinde Hafenlohr sind für 
2014 für Ausstattung des Kindergartens 55.000 Euro 
vorgesehen. Im weiteren Verlauf des Umbaus werden 
noch Möbel für die Küche und den Speiseraum im 
Untergeschoß sowie für den Personalraum und das Büro 
im Obergeschoß benötigt. 
 
Die Fa. König GmbH aus Beltheim erhielt den Auftrag zur 
Lieferung von Küchenzeilen und Möbel für die 
Kindergartengruppen zum Angebotspreis von 35.607,95 
Euro. 
 
 



 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird a
 

Samstag, 04.10.2014 
 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 09.10.2014 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheid
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt de
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
42. Kalenderwoche 2014. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 10.10.2014 bei der Gemeinde o
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenf
abzugeben. 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
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VEREINE 
 
Gymnastik II VfB Hafenlo
Die Gymnastik-Gruppe II be
am Dienstag, den 16. Septe
Dr.-Renkl-Sporthalle. Veron
gerechte Übungen zur Erha
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Stricken Hafenlohr 
Der Strickkreis trifft sich na
wieder am Montag, den 29.
Irmtrud Ritter, Am Sandrain
seit über 20 Jahren. Zum P
Handarbeiten auch das ges
Kaffee und Kuchen und das
nur Socken und Pullover ge
Mützchen und Söckchen fü
Kuschelwolle für Kinder. W
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Die Landfrauen laden e
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Wollband etc. 
 
Termin:  13.11.2014

Pfarrjugen
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VERSCHIEDENES 
 

 
 
 
 
Caritassprechstunden in Marktheidenfeld für das 
4. Quartal 2014 bei der Sozialstation St. Elisabeth, 

Montfort-Straße 5 

 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst 

Sozialstation St. Elisabeth, Montfort-Straße 5, 
97828 Marktheidenfeld  

Montag, 20.10., 17.11., u. 15.12.2014 

von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Beratung durch Frau Smutny,  

Achtung: Terminvereinbarung Tel. 09352 8431-19 
Sucht- und Drogenberatung 

Sozialstation St. Elisabeth, Montfort-Straße 5,  
97828 Marktheidenfeld 

wöchentlich dienstags 

Beratung durch Herrn Stein,  
Achtung: Terminvereinbarung Tel. 09352 8431-21 

Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Bitte Termine für Hausbesuche vereinbaren unter  

09352 8431-00. Beratung durch ehrenamtliche 

Mitarbeiter des Caritasverbandes für den Landkreis  
Main-Spessart und des Kath. Senioren-Forums. 

 

 
 

 

 

Naturwissenschaftlich-technische Schnuppertage für 
Mädchen 

Vom 28. – 30. Oktober 2014 können Schülerinnen der  
8. bis 12. Klassenstufen in den Herbstferien an der 
Hochschule in Schweinfurt und bei der Schaeffler 
Technologies GmbH & Co. KG in verschiedenen 
Workshops ausprobieren ob Technik etwas ist, was ihnen 
liegt und sie sogar begeistern kann. Der Bedarf an 
Fachkräften in technischen Berufen steigt, doch nur jede 
vierte Frau arbeitet heute in diesem Bereich. Während im 
Kindergartenalter Mädchen und Jungen gleichermaßen 
Interesse an Naturwissenschaft und Technik zeigen, 
klafft zum Ende der Schulzeit eine große Lücke. 
Veranstaltungen wie die Schnuppertage tragen dazu bei, 
Mädchen für diese Bereiche zu interessieren und mit 
weiblichen Vorbildern in Kontakt zu kommen.  
Ein Bus-Transfer von Marktheidenfeld über Lohr – 
Gemünden – Karlstadt – Arnstein - Schweinfurt und 
zurück erleichtert die Fahrt nach Schweinfurt. Durch die 
finanzielle Unterstützung der Gleichstellungsbeauftragten 
des Landkreises Main-Spessart sowie u.a. der Agentur 
für Arbeit (Schweinfurt) ist es möglich, dass dieses 
Angebot für die Schülerinnen kostenfrei erfolgen kann! 

Für die Teilnahme an einem oder mehreren Tagen ist 
eine Anmeldung nötig und erfolgt ausschließlich über die 
Internetseite www.schnuppertage-sw.de.  
Der Anmeldezeitraum geht vom 27.09. - 11.10.2014. 
Die Broschüre mit allen Infos kann unter 
www.schnuppertage-sw.de heruntergeladen werden. 
Informationen erhalten Interessierte auch bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Birgit Seubert im 
Landratsamt Main-Spessart unter Tel. (09353) 793 1012 
oder per Mail: Birgit.Seubert@Lramsp.de. 

Beratungsstelle Frau & Beruf 

Gerade wenn Frauen länger nicht berufstätig waren, 
fragen sie sich, wie sie bei der Stellensuche richtig 
vorgehen sollen oder die Kinderbetreuung bzw. Pflege 
von Angehörigen geregelt werden kann. Außerdem 
interessieren sich viele Frauen für Möglichkeiten der 
Weiterbildung. Für diese und andere Fragen rund ums 
Berufsleben, gibt es die Beratungsstelle „Frau & Beruf“, 
die einmal im Monat im Landratsamt in Karlstadt vor Ort 
ist und den Frauen aus dem Landkreis kostenfrei für 
Einzelgespräche zur Verfügung steht. Die Schwerpunkte 
dieser Gespräche liegen im beruflichen Wiedereinstieg, 
der Stellensuche sowie der Bewerbungsberatung und 
Unterstützung bei der beruflichen Neuorientierung.   
Termine können über das Büro der Beratungsstelle unter 
Telefon 0971 / 7236-204 vereinbart werden oder per 
Email an info@rsg-bad-kissingen.de. Alle 
Informationen finden Sie auch auf www.frauundberuf-
rsg.de. Weitere Informationen bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Birgit Seubert im 
Landratsamt Main-Spessart unter Tel. (09353) 793 1012 
oder Mail: Birgit.Seubert@Lramsp.de.. 
  
 

 
In meiner Praxis biete ich: 

 

Kinesiologie, Massagen, Heilfasten nach 

Dr.Buchinger, Ohrenkerzen, 

Manuelle Lymphdrainage, Hot Stone, 

Schokoladenmassage, Honigmassage, 

Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 

Bienenwachsauflage und und und  
 

 

Gutscheine erhältlich 

Termine nach Vereinbarung, 
 

Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u.  

med. Bademeisterin, Metakinesiologin  

& Fastenleiterin) 

 

Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 





Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Anticimex Hofmann

Region Mainfranken

Obere Hofäcker 3

97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

Mobil: 0172 / 14 95 388

Email: oliver.hofmann@anticimex.de

Schädlingsbe
kämpfung

innerhalb 24
Stunden nach

IhremAnruf!



Jagdgenossenschaft Hafenlohr 

 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 

 

am Mittwoch , den 15.10.2014 

um 19:30 Uhr im Gasthaus Schneider Hafenlohr 

 

Die Versammlung ist nicht öffentlich. 

Teilnahmeberechtigt sind die Besitzer aller bejagbaren Flächen, im Bereich der Jagdgenossenschaft 

Hafenlohr, oder deren Vertreter, die sich mit einer Vollmacht ausweisen müssen. 

 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung und Feststellen der stimmberechtigten Vertreter 

2. Beschlussfassung zur Vertretung des Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft durch den 

2. Vorsitzenden bis zur nächsten Neuwahl 

3. Bericht über das das vergangene Geschäftsjahr 

4. Bericht des Kassiers 

5. Bericht des Kassenprüfers 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Verwendung der Jagdpacht 

8. Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Bernd Stahl 

2.Jagdvorsteher 
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